
3.2.2 Herz-Yang-Leere (Xin-Yang-Xu 心陽 虛) Zunge. Hell bzw. blass.

Zungenkörper. Blass, etwas geschwollen.

Zungenbelag. Sehr dünn, kaum vorhanden.

Zungenränder. Geschwollen bzw. aufgerollt.

Zungenspitze. Ganz leicht gerötet.

3 – Pathologische Zungenbilder
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▶Abb. 3.6 Frau, 29 Jahre: traurige Verstimmung, Schweißausbrüche,
Erschöpfung.

aus: Schnorrenberger, Zungendiagnostik in der TCM (ISBN 9783830477020) © 2014 Karl F. Haug Verlag
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Zungenkörper
blass (hell),
geschwollen

Zungenränder
geschwollen
und aufgerollt

dünner, weißer
Zungenbelag

Puls: fein, schwach
oder Knotenpuls Herz-Yang-Leere

Wind und Kälte
fesseln die Lunge

LS: Herzklopfen, Schweißausbrüche, Frostgefühl am ganzen Körper,
Gesichtsblässe

Puls: oberflächlich
oder gespannt, straff

LS: Husten, Frösteln, laufende Nase mit dünnem Schleim, Kopf- und
Gliederschmerzen

Herz-Blut-Leere Puls: fein, schwach LS: Herzklopfen, Schlaflosigkeit, Schreckhaftigkeit, Gesichtsblässe,
Schwindel, blasse Lippen

Milz-Yang-Leere Puls: tief, langsam 

Puls: gespannt 

LS: Appetitlosigkeit, Kraftlosigkeit, gelbe Gesichtsfarbe, Kälte und
Schmerzen im Abdomen

LS: Schwindel, Blähungen und Schmerzen unter dem rechten
Rippenbogen, Druckgefühl im Thorax, depressive Stimmung,
Dysmenorrhö

Zungenspitze
leicht gerötet

LS: Herzklopfen

LS: Husten

Herz-Syndrom

Lungen-Syndrom 

Puls: fein, schwach,
tief und langsam

S: Kälte, Frösteligkeit, Rückenschmerzen mit Kälte-Gefühl in den
Lenden, Ängstlichkeit, Emotionslosigkeit, Impotenz, Unfruchtbarkeit

Leber-Qi-Blockade
mit Leber-Blut-
Stauung

Yang-Leere 

Puls: fein und
schwach

LS: Herzklopfen, Schlaflosigkeit, Schreckhaftigkeit, Gesichtsblässe,
Schwindel, blasse LippenHerz-Blut-Leere 

Puls: leer
S: Müdigkeit, Schwäche, Verdauungsstörungen, Blähungen, Appetit-
losigkeit, Kurzatmigkeit, dünner Stuhl, gelbe Gesichtsfarbe, Grübeln,
Sorgen 

Qi-Leere
(hier: Milz-Qi-Leere)

physiologischer
(gesunder) Zungenbelag

Puls: siehe mögliche Pulsqualitäten der
Herz-Syndrome

Puls: siehe mögliche Pulsqualitäten der
Lungen-Syndrome

▶Abb. 3.7 Herz-Yang-Leere.

aus: Schnorrenberger, Zungendiagnostik in der TCM (ISBN 9783830477020) © 2014 Karl F. Haug Verlag



Zunge. Dunkelviolett, da Übergang zur Herz-Blut-Stauung.

Zungenkörper. Dunkelviolett, angespannt, mit leichter
Biegung nach rechts.

Zungenbelag. Kaum vorhanden.

Zungenspitze. Leicht nach rechts gebogen, abgeflacht
(d. h. Herz-Thematik).

3 – Pathologische Zungenbilder
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▶Abb. 3.8 Frau, 89 Jahre: Herzinsuffizienz.

aus: Schnorrenberger, Zungendiagnostik in der TCM (ISBN 9783830477020) © 2014 Karl F. Haug Verlag
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Zungenbelag
kaum vorhanden

Zungenkörper
dunkelviolett

Puls: gespannt Leber-Yang
entwickelt Wind

Äußere Hitze
erzeugt Wind

LS: Schwindel, Krämpfe,
Zuckungen, Augenflimmern

Puls: gespannt,
schnell

LS: Schwindel, Krämpfe, Zuckungen,
Augenflimmern, Fieber, steifer Nacken

Blut-Leere
erzeugt Wind

Puls: gespannt,
fein 

LS: Schwindel, schwache Sehkraft,
gelbe Gesichtsfarbe, taubes Gefühl

Puls:
fein, schwach
oder Knotenpuls

LS: Herzklopfen, Schweißausbrüche, Frostgefühl am ganzen Körper,
Gesichtsblässe

Herz-Yang-Leere auf-
grund beginnender
Blutstauung mit äuße-
rer Kälteeinwirkung 

Puls: fadenförmig,
fein oder rauhLS: Herzklopfen, Herzschmerzen, Schmerz an der Innenseite der ArmeHerz-Blut-Stauung 

durch Säfte-Mangel aufgrund einer Yin- und Blut-Leere fehlen
Verdauungssäfte des Magens und damit auch der Zungenbelag

Magen-Qi-Leere,
Yin- und Blut-Leere 

allgemein: Herz- oder
Lungen-Syndrom

Leber-Wind
im Innern

Apoplexgefahr, präventivmedizinisches Zeichen

physiologische Zunge

Zungenspitze
leicht abgeflacht

LS: Herzklopfen

LS: Husten

Herz-Syndrom

Lungen-Syndrom 

Puls: siehe mögliche Pulsqualitäten der
Herz-Syndrome

Puls: siehe mögliche Pulsqualitäten der
Lungen-Syndrome

Puls:
fein,
schnell

LS:
Herzklopfen 

Herz-
Yin-Leere 

Puls:
fein,
schnell

LS: Rücken-
schmerzen,
Knieschmerzen 

Nieren-
Yin-Leere 

Puls:
fein,
kraftslos

LS: Husten Lungen-
Yin-Leere 

Puls:
kräftig,
gespannt

LS: Schwindel 
Aufsteigen-
des Leber-
Yang 

S: Hitzewallungen, Nachtschweiß, Schlafstörun-
gen, Schlaflosigkeit, Reizbarkeit, Ohrgeräusche
(Tinnitus), Wechseljahresbeschwerden 

massive Yin-Leere

Zungenspitze nach
rechts gebogen

Zunge:
rot 

Zunge:
rot

Zunge:
hell 

▶Abb. 3.9 Herz-Yang-Leere.

aus: Schnorrenberger, Zungendiagnostik in der TCM (ISBN 9783830477020) © 2014 Karl F. Haug Verlag



Allgemeines

Ursachen.
● Abschwächung des Qi der Speicherorgane in höherem Le-

bensalter
● Umwandlung anderer Erkrankungen in eine Herz-Yang-Leere
● zu starke Schweißverluste

Pathologie. Herz-Yang nicht aktiv, Blockierung der Herzgefäße.

Allgemeine Symptome. Herzklopfen, Kurzatmigkeit, starke
Schweißausbrüche, v. a. nach körperlicher Anstrengung.

Spezielle Symptome. Frostgefühl am ganzen Körper, kalte
Arme und Beine, Beklemmung im Herzen, blasses Gesicht,
depressive Verstimmung.

Zunge. Blasse (▶Abb. 3.6) oder dunkelviolette (▶Abb. 3.8)
Zunge (Zungenkörper hell oder dunkelrot).

Puls. Fein und schwach oder „Knotenpuls“ (= Blockierung im
Pulsschlag, Extrasystolen), besonders an der 1. Pulstaststelle
Cun寸.

Therapie

Wärmen und Durchleiten des Herz-Yang.

Akupunktur. KG6 (Qi Hai; Meer des Qi und Moxibustion), Bl 15
(Xin Shu; Zustimmungspunkt des Herzens, He 5 (Tong Li; Zu-
gang zum Inneren), He7 (Shen Men; Tor des Shen).

Chinesische Arzneimittel. Fu Zi (Aconitum; Radix; 10), Gui
Zhi (Cinnamomum cassia; Ramuli; 1a), Rou Gui (Cinnamomum
cassia; Cortex; 10), Gan Jiang (Zingiber; Radix sicca; 10), Xie Bai
(Allium macrostemon; Bulbus; 6), Gan Cao (Glycyrrhiza uralen-
sis; Radix; 19a), Bai Zhu (Atractylodes macrocephala; Rizoma;
19a).

Arzneimittel-Rezeptur. „Gui Zhi Gan Cao Tang“ (Suppe mit
Zimtzweigen und Süßholz):
● Gui Shi (Cinnamomum cassia; Ramuli; 1a)
● Zhi Can Gao (Glyzyrrhiza uralensis; Radix et Rhizoma; 19a)

Chinesische Diätetik.
● empfohlen:

– yangisierende Kochmethoden
– Kaffee, Kakao, Jogi-Tee, Glühwein
– Rosmarin, Zimt, Ingwer, roter Pfeffer
– Rotwein, Lakritz
– Hirsch-Gulasch

● meiden: thermisch kalte Lebensmittel, die das Yang zu sehr
beanspruchen, z. B. Gurkensuppe, Joghurt, Eiscreme, Rohkost
in großen Mengen

Â Hirschgulasch in Rotweinsoße

Yangisierend

für 4 Personen | 30min ohne Einweich- und Garzeit
1 kg Hirschgulasch
3 EL Butterschmalz
2 Zwiebeln
2 Möhren
1 Knolle Sellerie
1 Handvoll getrocknete Steinpilze
100ml Wasser zum Einweichen (1 Stunde Einweichzeit)
1 EL Tomatenmark
Salz, Pfeffer
5–6 Wacholderbeeren (gemörsert)
3 Gewürznelken (gemörsert)
etwas getrockneten Thymian
200ml trockenen Rotwein
400ml Wildfond
1 EL Rotweinessig oder dunkler Balsamico-Essig
4 EL Preiselbeerkompott
evtl. Zucker, etwas süße Sahne
● Die getrockneten Steinpilze 1 Stunde in kaltem Wasser

einweichen, auspressen und etwas klein schneiden.
● Das Hirschgulasch abtropfen lassen und trocken tupfen.

Butterschmalz in einem Bräter erhitzen, die Gulaschstücke
portionsweise darin scharf anbraten und dann herausneh-
men.

● Die Zwiebeln, Möhren und den Sellerie würfeln und zu-
sammen mit den Steinpilzen im Bräter anbraten, Tomaten-
mark anschwitzen, nach und nach mit etwas von dem Rot-
wein, Wildfond, Pilzwasser ablöschen, max. die Hälfte,
dann das Fleisch hinzugeben, salzen und pfeffern.

● Den restlichen Rotwein, Einweichwasser, Gewürze, Rot-
weinessig und 2 EL von den Preiselbeeren und evtl. eine
Prise Zucker hinzugeben. Bei geschlossenem Deckel ca.
2½–3h schmoren, bis das Fleisch zart ist, gelegentlich um-
rühren. Ggf. die letzten 30min ohne Deckel köcheln las-
sen, damit die Soße besser eindicken bzw. reduzieren
kann.

● Zum Schluss die restlichen Preiselbeeren hinzufügen, mit
Salz, Pfeffer und Rotwein und etwas süßer Sahne ab-
schmecken.

3 – Pathologische Zungenbilder
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aus: Schnorrenberger, Zungendiagnostik in der TCM (ISBN 9783830477020) © 2014 Karl F. Haug Verlag



3.2.3 Herz-Blut-Leere (Xin-Xue-Xu心 血虛) Zunge. Hell.

Zungenkörper. Hell; hier zusätzlich dick und geschwollen
(Milz-Qi-Leere).

Zungenbelag. Hell bzw. weiß; angedeutete „Landkartenzun-
ge“. Mittelfurche, die sich vom Mittleren Erwärmer spaltartig
bis in den Oberen Erwärmer erstreckt.

Zungenränder. Seitliche Zahneindrücke.

Zungenspitze. Eingezogen (kardiale Rinne).

3.2 Herz-Syndrome
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▶Abb. 3.10 Frau, 44 Jahre: Menorrhagie.

aus: Schnorrenberger, Zungendiagnostik in der TCM (ISBN 9783830477020) © 2014 Karl F. Haug Verlag
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heller
Zungenkörper

heller
Zungenbelag

seitliche
Zahneindrücke

Herz-Yang-Leere

Puls: tief und lang-
sam, mit Kraftlosig-
keit in Position „Chi“

Herz-Blut-Leere LS: Herzklopfen, Schlaflosigkeit, Schreckhaftigkeit, Gesichtsblässe,
Schwindel, blasse Lippen

Puls: fein und
schwach

Nieren-Yang-Leere

Herz-Qi-Leere

LS: Rückenschmerzen (mit Kälte-Gefühl in den Lenden), Knieschmerzen,
häufiges Wasserlassen, Impotenz, Pollakisurie, Ängstlichkeit, Unfrucht-
barkeit

Puls: leer LS: Herzklopfen, Schwäche, Kurzatmigkeit, Gesichtsblässe

Milz-Yang-Leere Puls: tief, langsam LS: Appetitlosigkeit, Kraftlosigkeit, gelbe Gesichtsfarbe, Kälte und
Schmerzen im Abdomen

LS: Herzklopfen, Schweißausbrüche, Frostgefühl am ganzen Körper,
Gesichtsblässe

Puls: fein, schwach
oder Knotenpuls 

Milz-Qi-Leere
LS: Müdigkeit, Schwäche, Verdauungsstörungen, Blähungen, Appetit-
losigkeit, Kurzatmigkeit, dünner Stuhl, gelbe Gesichtsfarbe, Grübeln,
Sorgen 

Puls: leer

Qi-Leere S: Schwäche, Müdigkeit, Verdauungsstörungen, dünner Stuhl,
Blähungen, Kurzatmigkeit, Sorgen und Ärger Puls: leer

Yang-Leere S: Kälte, Frösteligkeit, Rückenschmerzen mit Kälte-Gefühl in den
Lenden, Ängstlichkeit, Emotionslosigkeit, Impotenz, Unfruchtbarkeit

Puls: fein, schwach,
tief und langsam

Puls: leer S: Schwäche, Müdigkeit, Verdauungsstörungen, dünner Stuhl,
Blähungen, Kurzatmigkeit, Sorgen und Ärger 

Zunge dick,
geschwollen Milz-Qi-Leere

Landkartenzunge Magen-Yin-Leere bei generalisierter Milz-Qi-Störung

eingezogene
Zungenspitze

Hinweis auf
Herz-Syndrom

Qi-Leere 

Puls: fein und
schwach

S: Blässe, Schwindel, Müdigkeit, Herzstolpern, Herzklopfen,
Konzentrationsschwierigkeiten Blut-Leere 

Puls: leerLS: Appetitlosigkeit, Schwäche, hellgelbe oder weiße Gesichtsfarbe,
Blähungen, Kurzatmigkeit, dünner Stuhl, Grübeln, Sorgen

Kälte-Zustand 

Puls: fein, schwach,
tief und langsam

S: Kälte, Frösteligkeit, Rückenschmerzen mit Kälte-Gefühl in den
Lenden, Ängstlichkeit, Emotionslosigkeit, Impotenz, Unfruchtbarkeit

Puls: tief, langsam
schwachS: Kälte, Frieren, Kälte-Empfindlichkeit

Yang-Leere

▶Abb. 3.11 Herz-Blut-Leere.

aus: Schnorrenberger, Zungendiagnostik in der TCM (ISBN 9783830477020) © 2014 Karl F. Haug Verlag
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